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Kriminalitäts- und Verkehrsunfallgeschehen

Welsleben (Einbruchsdiebstahl, Täter gestellt)

Am frühen Freitagmorgen wurde durch Zeugen ein Einbruch in den Netto-Markt in Welsleben gemeldet. Die wenig später
eintreffenden Polizeibeamten konnte eine eingeschlagene Scheibe im Bereich des Eingangs feststellen. Das Licht im Markt
war durch die Alarmauslösung eingeschaltet. Im Inneren, an den Kühltruhen, wurde eine Person festgestellt und
angesprochen. Der maskierte Mann wandte sich erschrocken den Beamten zu, hob die Hände begab sich in Richtung
Ausgang und legte sich dort auf den Boden. Die Beamten, welche den Markt mittlerweile ebenfalls durch die eingeschlagene
Scheibe betreten hatten konnten ihn dort widerstandlos festnehmen. Die Marktleiterin wurde informiert und der Markt bis
zur ihrem Eintreffen nach weiteren Tätern durchsucht. Die Identität des 38-Jährigen konnte trotz des Fehlens von
Personaldokumenten zweifelsfrei festgestellt werden. Er ist ohne festen Wohnsitz und erklärte, dass er nicht das erste Mal
dort eingebrochen ist. Beim Einschlagen der Scheibe hatte sich der Mann oberflächlich verletzt, die Verletzungen wurden
durch einen hinzugerufenen Notarzt behandelt. Das Diebesgut war bereits im Kassenbereich bereitgestellt und für den
Abtransport vorbereitet. Es handelte sich um Waren des täglichen Bedarfs im Wert von etwas über 1000.-€. Die Person
wurde für die weiteren polizeilichen Maßnahmen in die Dienststelle gebracht. Am Tatort erfolgte indes die qualifizierte
Spurensicherung. Der Bereitschaftsdienst der Staatsanwaltschaft wurde über den Sachverhalt in Kenntnis gesetzt, die
Stellung eines Haftantrages wird nach Vorlage der Akten am Freitag geprüft. Der Mann verbleibt bis dahin im zentralen
Polizeigewahrsam.

Staßfurt (Unfall nach Flucht vor der Polizei)

Am Donnerstagnachmittag wurde durch die Polizei ein mit Haftbefehl gesuchter 57-jähriger im Bereich der Hecklinger Straße
festgestellt. Der Mann war gerade mit seinem Fahrrad auf den Hinterhof eines Mehrfamilienhauses gefahren. Er wurde dort
durch die Polizei angesprochen und versuchte sich sofort der Festnahme zu entziehen. Hierzu lief er aus dem Tor auf die
Hecklinger Straße und kollidierte dabei seitlich mit einem Fahrzeug. Anschließend flüchtet er weiter durch ein kleines
Waldstück und konnte wenig später am Parkplatz hinter der Sparkasse gestellt und festgenommen werden. Die bei der
Festnahme festgestellten, oberflächlichen Verletzungen des Mannes wurden durch den hinzugerufenen Rettungsdienst
behandelt. Das Verletzungsbild wurde der Flucht durch das Unterholz des Waldstückes und nicht dem Unfall mit dem PKW
zugeschrieben. Der Mann wurde nach Abschluss der polizeilichen Maßnahmen in eine nahegelegene Justizvollzugsanstalt
eingeliefert, hier verbüßt er nun die Haftstrafe von 6 Monaten. Die Unfallaufnahme erfolgte separat im Kommissariat in
Staßfurt.

Calbe (Geschwindigkeitskontrolle)



In der Nacht zu Freitag führte die Polizei eine spontane Geschwindigkeitskontrolle an der Hospitalstraße durch. Im Rahmen
dieser Kontrolle wurden 40 Einzelfahrzeuge angemessen und es mussten 5 Verstöße gegen die zulässige
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h geahndet werden. Der Schnellste wurde hierbei mit 83 km/h gemessen. Die Kontrolle
fand ein abruptes Ende, als eine 24-Jähriger gestoppt wurde. Bei ihm wurden zu der geringfügigen
Geschwindigkeitsüberschreitung eindeutige Anzeichen für den Konsum von Betäubungsmitteln festgestellt. Der freiwillige
Test reagierte positiv. Die Weiterfahrt wurde für die nächsten 24 Stunden untersagt und ein Bußgeldverfahren eingeleitet.
Nach Abschluss aller zur Beweissicherung erforderlichen Maßnahmen wurde der Mann am nahegelegenen Klinikum in Calbe
entlassen.

Bernburg (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Am Donnerstagabend kontrollierte die Polizei einen 47-Jährigen, der mit einem E-Scooter in der Tolstoiallee unterwegs war.
Am Fahrzeug befand sich kein Versicherungskennzeichen. Während der Kontrolle bestätigte sich die Annahme, dass das
Fahrzeug nicht pflichtversichert ist. Zudem zeigte der 47-jährige Fahrer eindeutige Anzeichen für den Konsum von
Betäubungsmitteln, Ein freiwilliger Test reagierte erwartungsgemäß positiv. Die Weiterfahrt wurde untersagt und ein
Ermittlungsverfahren eingeleitet. Nach Abschluss aller zur Beweissicherung erforderlichen Maßnahmen wurde der Mann am
Polizeirevier entlassen.
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